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HOCHKULTUR ALS 
TOURISMUSFAKTOR 
Die Leipziger Einrichtungen der Hoch-
kultur – zum Beispiel die Oper und das 
Gewandhaus, aber auch der Thoma-
nerchor – genießen weltweit einen her-
vorragenden Ruf. Dementsprechend 
sind sie ein besonders wichtiger Fak-
tor für den Tourismusstandort Leipzig. 
Gäste aus ganz Deutschland und der 
Welt kommen in unsere Stadt, um die 
Leipziger Hochkultur zu genießen und 
weitere kulturelle Einrichtungen wie 

z.B. den Leipziger Zoo, der zu den 
besten Europas zählt, zu besuchen.  
Ebendiese Gäste lassen viel Geld in 
Leipziger Hotels, der Gastronomie 
und zahlreichen weiteren Geschäften 
und Einrichtungen unserer Stadt. 

Die Leipziger Hochkultur stellt demzu-
folge einen nicht zu unterschätzenden 
Wirtschaftsfaktor für unsere Stadt dar. 
Die AfD-Fraktion Leipzig spricht sich 
daher für ihre stärkere – auch finan-
zielle – Unterstützung aus. 

Kultur gewährleistet den ideellen Zusammenhalt eines jeden Gemeinwesens und ist 
damit Voraussetzung für menschliches Zusammenleben überhaupt. In Deutschland 
gehört die gemeinschaftsstiftende Wirkung der deutschen Kultur zu den tragenden 
Säulen unseres Staates und kann nicht durch einen unbestimmten „Verfassungspatrio-
tismus“ ersetzt werden.

Die AfD-Fraktion Leipzig bekennt sich ausdrücklich zur deutschen Leitkultur: Christen-
tum, Judentum, Humanismus und Aufklärung bilden die Grundpfeiler unseres Wer-
tekanons. Diese Entwicklungslinien sind für Deutschland prägend gewesen und be-
dürfen dringend einer gesamtgesellschaftlichen Aktualisierung und Rückbesinnung. 
Der Bilderstürmerei und der Verachtung gegenüber den Traditionen unseres Landes 
setzen wir die Liebe zur Heimat, unser Geschichtsbewusstsein und die Pflege unseres 
kulturellen Erbes entgegen. 

Die deutsche Muttersprache ist das Herz unserer Kulturnation. Wir bewahren die deut-
sche Sprache, da sich in ihr unsere Geschichte, unsere Traditionen und unsere Identität 
widerspiegeln. Vom Zeitgeist geprägte Sprachmanipulationen lehnen wir entschieden 
ab, weil sie einer natürlichen Sprachentwicklung entgegenstehen und die Meinungs-
freiheit einengen. Wir wollen einen normalen deutschen Sprachgebrauch ohne  
Striche, Sternchen oder sonstige Kuriositäten!

Unsere Positionen



AUSGABE VON 
FÖRDERMITTELN AN 
KULTUREINRICHTUNGEN 
NUR MIT AUGENMASS
Die Förderung von Kultureinrichtun-
gen muss transparent sein. Die kom-
munale Kulturförderung darf nicht 
dazu missbraucht werden, die poli-
tische Willensbildung zu beeinflus-
sen. Vereine und Stiftungen, die von 
der Stadt Leipzig gefördert werden, 
müssen sich zur freiheitlich-demo-
kratischen Grundordnung bekennen. 
Linksextremen Einrichtungen, die sich 
unter dem Deckmantel der „freien Kul-
turszene“ verstecken, muss die städti-
sche Förderung versagt werden. 

Auch die angespannte Haushaltslage 
der Stadt Leipzig muss der Ausrei-
chung von Fördermitteln an freie 
Kultureinrichtungen Grenzen setzen. 
Wir können es uns schlichtweg nicht 
mehr leisten, jede Einrichtung und je-
des Projekt – von teilweise fraglichem 
kulturellen Wert – zu unterstützen. Wir 
sollten uns vielmehr auf den Erhalt 
und Ausbau unserer renommierten 
und anerkannten Einrichtungen der 
Hochkultur wie etwa der Oper, des 
Gewandhauses sowie des Thomaner-
chors konzentrieren. 

ERINNERUNGSKULTUR
Die offizielle Erinnerungskultur der 
Stadt Leipzig darf sich nicht nur auf 
die Tiefpunkte unserer Geschichte 
konzentrieren, sie muss auch die Höhe- 
punkte im Blick haben. Die AfD-Frak-
tion Leipzig setzt sich deshalb gegen 
eine Herabwürdigung der Errungen-
schaften des Deutschen Kaiserreichs 
ein, welches unzutreffend als rückstän-

diger Unrechtsstaat diffamiert wird. 
Noch heute zehren wir gerade in 
unserer Heimatstadt Leipzig von den 
kulturellen, technologischen und wirt-
schaftlichen Errungenschaften des 
Kaiserreichs.

Wir wenden uns gegen die zuneh-
mend aggressiven Versuche einer 
ideologisch geprägten, moralisieren-
den Umdeutung der Geschichte, die 
sich an der Schleifung von Denkmä-
lern und Umbenennung von Straßen 
festmacht. Diese Aggressivität gilt der 
deutschen Nation an sich. Die De-
batte um eine angeblich notwendige 
„Dekolonisierung“ unserer Kultur stellt 
das Selbstverständnis unserer kultur- 
ellen Identität insgesamt infrage. 

Die AfD-Fraktion stellt sich als einzi-
ge politische Kraft dieser Demontage 
unserer historisch-kulturellen Identität 
entgegen.

DENKMALSCHUTZ 
UND KULTURGUTSCHUTZ
Um unser reiches Erbe auch zukünf-
tigen Generationen zugänglich und 
erlebbar zu machen, unterstützt und 
fördert die AfD-Fraktion Maßnahmen 
zum Denkmalschutz, zur Denkmal-
pflege sowie zur Denkmalförderung 
im gesamten Leipziger Stadtgebiet. 

Angesichts vermehrter Denkmalbe-
schädigungen und der Schändung 
wertvoller Kunstwerke fordern wir 
einen besseren Schutz der Zeugnisse 
unserer Kultur und Geschichte. Sowohl 
im öffentlichen Raum als auch in den 
Museen müssen die Sicherheits- und 
Vorsichtsmaßnahmen deutlich verbes- 
sert werden!

» Hochkultur ist Stadtkultur.  «
Oswald Spengler
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LEISTUNGS- UND WÜRDEN-
TRÄGER GEHÖREN INS  
STADTBILD
Mit kulturhistorischer Rücksichtslosig-
keit werden derzeit im Eiltempo Stra-
ßen und Plätze in Leipzig umbenannt. 
Federführend sind hier stets ideologi-
sche Scharfmacher aus dem linksgrü-
nen Spektrum. Dies führt zu undifferen-
zierten Beurteilungen von historischen 
Persönlichkeiten und willkürlichen Lö-
schungen. Die praktischen Interessen 
und politischen Meinungen der An-
wohner werden bei den Um- und Neu-
benennungen nur selten berücksichtigt. 

Die AfD-Fraktion Leipzig macht sich für 
den Erhalt der Namen von Leistungs- 
und Würdenträgern im Leipziger Stadt- 
bild stark. Undifferenzierte und ahisto-
rische Begründungen zur Tilgung von 
Namensgebern für Straßen und Plätze 
in unseren Stadtteilen lehnen wir ab. 
Ausschlaggebende Kriterien für die 
Benennung neuer Straßen und Plätze 
sollen historische und kulturelle Rele-

vanz, gesellschaftliche Leistung und 
der Ortsbezug der zu ehrenden Person 
sein. 

BRAUCHTUM PFLEGEN, 
LOKALKULTUR ERHALTEN
Kulturelles Erbe verwirklicht sich nicht 
nur in der sogenannten Hochkultur, 
wie man sie in der Oper Leipzig, dem 
Schauspielhaus oder zahlreichen Mu-
seen dieser Stadt findet, sondern auch 
in der heimatlichen Brauchtumspflege 
– getragen durch Heimatvereine, Bür-
gerinitiativen oder Vertriebenenver- 
bände. 

Die Heimatpflege zu stärken und be-
sonders junge Leute für die Geschichte 
und Traditionen der eigenen Heimat 
zu begeistern, ist der AfD-Fraktion 
Leipzig ein erklärtes Anliegen. Wir 
fordern daher, dass Projekte zur För-
derung der Lokalkultur sowie zur 
Verbesserung der kulturellen Bildung 
unserer Kinder und Jugendlichen ver-
stärkt unterstützt werden.


